Schlussbericht  des Projektes Numer 42p17 AKTION Österreich – Tschechische Republick

Projekttitel: Physiologische Prozesse und korrelierende Qualitätskomponenten in Abhängigkeit von Kühl-, Ultra Low Oxygen und ozonierte Lagerung gartenbaulicher Frischproduktion“

Absicht und Ziele des Projektes

Die Forschungsaktivitäten konzentrierten sich auf zwei aktuelle Bereiche :

Aspekte der Fruchtqualität von Erdbeeren für den Frischverzehr aus Anbausystemen des des ökologischen und  integrierten Erdbeeranbaus 

Die Lagerfähigkeit und metabolische Dynamik von Erdbe eren aus diesen Anbausystemen während der Lagerung in a) Kaltlagerung, b) herabgesetzter Sauerstoffgehalte in der Lageratmosphäre (ULO) und c) ozonierter Lageratmosphäre 

       Bei Projekten der Qualitätforschung und im Obstbau können wir auf eine langjährige Reihe von Partnerschaften zwischen der  Universität fur Bodenkultur W ien, Department fur Angewandte Planzenwissenschaften und Pflanzenbiotechnologie, Institut für Garten-Obst- und Weinbau (Gregor-Mendel-Strasse 33, 1180 Wien) und der Mendel Universität für Landwirtschaft und Forstwirschaft Brno, Gartenbaufakultät, Institut fur Verarbeitung von gartenbaulichen Produkten in Lednice verweisen, die auf dem Austauch von Studenten, Graduierten und Gastwissenschaftlern beruh t. Mit diesen Instituten werden auch gemeinsame Forschungsvorhaben durchgef ürt. 

       Es wurde ein gemeinsamer Projektantrag vorbereitet und unterbreitet: „Physiologische Prozesse und korrelierende Qualitätskomponenten in Abhängigkeit von Kuhl-, Ultra Low Oxygen und ozonierte Lagerung gartenaulicher Frischprodukte“.

       Von besorderem Interesse bei der Zusammenarbeit sind die ökologisch angebauten Erdbeeren, mit denen am Institut f. Garten- Obst-undWeinbau (BOKU) eine langjährige Erfahrung besteht. Im einheimischen, tschechischen Anbau wächst die Bedeutung alternativer Produ ktionsweisen, wobei mittlerweile sehr gute Marktchancen bestehen. Leider wird die Diskussion um biologisch oder konventionell überwiegend emotionell geführt und die Sachlichkeit bleibt mitunter auf der Strecke.

      Deshalb werden auf Versuchsflächen von Institut in Wien Versuche zum Themenkreis ökologischer Obstbau durchgeführt – wie z.B. Einsatz von biologischen Mulchmaterialen oder Verwendung von nicht gedüngter Null-Parzelle, biologisch (bereits seit mehreren Jahren umsgestellt) und integriert konventionell ( nach dem österr. Programm für Integrierte Produktion) durchgeführt. Obstbau, insbesondere mit Intensivkulturen, die direkt im Boden kultiviert werden , sind oft in unmittelbarer Nachbarschaft zu Ballungszentren anzutreffenbetrieben. Daraus ergeben sich sowohl Probleme als auch Chancen für die obstbauliche Produktion, die u. a. in der Wechselwirkung von belasteter Umwelt und Obstplanzen sowie der physischen Nähe von Produzenten, Absatz und Verbrauch zu sehen sind. Vor diesem Hintergrund werden Themen wie der Einfluss von Anbausystemen auf die Qualitätseigenschaften von Erdbeenfrüchten unter verschiedenen Lagerungsbedingungen und der ökonomischen Forderung nach langer potenzieller Lagerdauer, die Lagerfähigkeit bei Sicherung der Produktqualität zu verbessern, bearbeitet.

         Im Labor des Institutes in Lednice wurden neuen technologische Ansätze modifizierte Lageratmosphäre durch massive Absenkung des Sauerstoffgehaltes bis 1 Volumsprozent für die unterschiedlichen Anbausysteme (Null, integriert konventionell, biologisch) von Erdbeeren eingesetzt.


Die starke Verringerung des Sauerstoffgehaltes in der Lageratmosphäre führte im Verlauf der Lagerung von 9 Tagen zur Akkumulation von Ethanol und Acetaldehyd im Fruchtgewebe von Erdbeerfrüchten wenn der Schwellenwert von 0,9 % O2 in der Lageratmosphäre unterschritten wurde. Nach Beendigung der ULO-lagerung setzte bei dieser Variante unter Kühllager-Bedingungen (normal zusammengesetzte Atmosphäre) bei Ethanol sogleich der physiologische Abbau ein, es traten nachteilige sensorische Veränderungen, insbesondere als Fremdgeschmack, ( off-flavour) ein. Durch die statistische Diskriminanz-Analyse wurden bei Verwendung mehrerer Faktoren die Anbausysteme ausreichend signifikant unterscheidbar. 

Publikationen aus diesem Projekt:

Balas, J.,Goliáš, J., Němcová, A., Mýlová, P., 2005 : Influence of ULO and ozone atmosphere storage on strawberry fruit by diffrent organic and integrated growing systems. Austrian Days, Congress center Brno, 5. November 2005 

J. Balas, J. Golias : Qualität von Erdbeeren aus ökologischen und konventionellen Produktionsystemen in verschiedener Lageratmosphäre. 41.Vortragstagung DGQ (Pflanzliche Nahrungsmittel) e.V., 19.-21.Marz, 2006, Agroscope ACW Wädenswil (Schweiz) 

Goliaš Jan, Anna N mcová, Pavla Mýlová, J. Balas  (2005): Ökologisch und Integriert produzierte Erdbeerfrüchte cv ’Elsanta’ unter verschiedenen lagerbehandlungen / Organic and Integrated Grown Strawberry –fruits in Different Storag-trials (Internationale Tagung an der BOKU Wien, “Von der Methode zum Ganzen: Potenziale zeitgemäßer Qualitätsforschung. 2.u.3. Feb. 2006) Poster und Abstract-band der Tagung. Langfassung in Vorbereitung.

Johannes Balasa, Jan Goliášb, Anna Němcováb, Pavla Mýlováb (2005): Assessing the effect of different organic and integrated growing systems on storage on the storage stability of strawberry fruits under ozone and ULO conditions

aUniversity of Natural Resources and Applied Life Science, Vienna

bMendel University of Agriculture and Forestry, Brno, Eur..J. Hort. Sci (früher Gartenbauwissenschaft) (submitted)

Kostenübersicht für den Projekt und Quellen 

Die Verwendung von finanziellen Quellen ist in der Tabelle angeschrieben, die von Rektorat der Universitat Brno bestätigt ist. Die teilweise Änderung in die Reisekosten 

( 32.000 Kčs) wurde vom Brief von 6.Oktober 2005 an der  DZS MŠMT Senovážné náměstí 26 ( zur Hand Dipl.- Ing. Helena Hanžlová) angesucht. Genaue Ausschreibung von einzelnen Angaben steht in der Tabelle. D as angeschaffte Eigentum wurde für die Durchführung der Versuchszwecke ausgenutzt. 
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Manuskript des wissenschaftlichen Artikel vorbereitet für  Eur. J. Hort. Sci.
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